
 
Team „Jugend, Senioren und Soziales“ 

Protokoll - Zweites Treffen vom 14.07.2015 
 

Anwesend: 
Wolfgang Höhler-Brockmann, Christa Höhler-Brockmann, Karin Pauly, Markus Lütz, Bärbel 
Mais, Tina Schmitz, Oliver Lenz, Gisela Schneiders, Karin Schwickardt, Alexander Zimmer, 
Stefan Brohl, Sarah Hillen 
 

„Pünderich grillt“ – Jung und Alt lernt sich kennen 
In der ersten Sitzung wurde darüber gesprochen, dass sich die jüngere und ältere 
Generation im Dorf nicht so gut kennen. Daraus hat sich die Idee entwickelt, ein 
gemeinsames Grillfest auszurichten, das alle Zielgruppen anspricht. 
 
Bisher fand alljährlich ein Grillfest für die Senioren statt, das von der  Kirchengemeinde und 
der Ortsgemeinde organisiert wurde. Dieses Grillfest soll in diesem Jahr unter dem Motto 
„Pünderich grillt – Jung und Alt lernt sich kennen“ auf der Jugendclubwiese stattfinden. Als 
Termin hierfür wurde Sonntag, 27. September 2015 ausgesucht.  
 
Geplant ist um 10.30 Uhr mit einer Messe / einem Wortgottesdienst auf der Jugendclub-
Wiese zu beginnen. Anschließend beginnt dann das Grillfest. 
 
Organisatorisch ist folgendes zu klären: 
 

 Sarah Hillen klärt mit Gisela Simon-Zelter und dem Pfarrbüro ab, ob an diesem 
Wochenende eine Messe oder ein Wortgottesdienst stattfindet. 
 

 Für die musikalische Unterhaltung während der Messe / dem Wortgottesdienst sollen 
Anette Schäfer und Sigrid Himpler gefragt werden. Hierfür sollen auch noch 
Jugendliche aus dem Jugendclub gefragt werden. 
 
 

 Sarah Hillen bestellt Steaks, Würstchen und Spießbraten bei Rudi Burch. 
 

 Bei der nächsten Sitzung wird eine Person bestimmt, die sich um die Salatspenden 
beim Grillfest kümmert. 
 

 Die Freiwillige Feuerwehr soll gefragt werden, ob wir den Grill hierfür ausleihen 
können. 

 

 Da das Grillfest einen Woche nach dem Straßenfest stattfindet, sollen die Bänke von 
der Katholischen Frauengemeinschaft verwendet werden. 

 

 Um die Getränke für das Grillfest kümmert sich der Jugendclub. 
 

 Falls das Wetter schlecht ist, soll die Veranstaltung in die Halle verlegt werden. Olli 
Lenz reserviert die Halle. 

 
 
 
 



Vorstellung der Zukunftswerkstatt: 
Das Grillfest soll dazu genutzt werden, den Pündericher Bürgerinnen und Bürger die 
Aktivitäten und Projekte der Zukunftswerkstatt vorzustellen (Was wurde bereits erreicht? 
Was ist geplant? etc.). In diesem Rahmen ist geplant, dass jedes Team der 
Zukunftswerkstatt eine Stellwand  frei gestaltet. So möchte man die Bürgerinnen und Bürger 
informieren, aber auch neue Leute für die Zukunftswerkstatt gewinnen. 
 
Karin Schwickardt fragt bei Manfred Simon nach, ob er uns die Stellwände von seinen 
Ausstellungen zur Verfügung stellt. Wenn dies nicht möglich ist, besorgt Markus Lütz 
Stellwände. 
 
Rahmenprogramm: 

 Um Jung und Alt zu verbinden, kam die Idee auf, einen „Wettbewerb der 
Generationen“ zu veranstalten. Hier sollen zwei Teams (gemischt aus Jung und Alt) 
gegeneinander antreten. Karin Schwickardt überlegt sich bis zum nächsten Treffen  
Disziplinen. 

 

 Für die Kinder soll ggf. Kinderschminken angeboten werden.  
 
Werbung: 
Sobald der Termin mit dem Pfarramt und Bürgermeister abgestimmt ist, soll der Termin auf 
der Homepage und vorab im Mitteilungsblatt umworben werden. Außerdem ist es wichtig, 
dass dieser Termin bereits jetzt mündlich weitergetragen wird. 
Im Rahmen der Werbung soll darauf hingewiesen werden, dass es sich um eine 
Veranstaltung im Rahmen der Zukunftswerkstatt handelt. 
 
 
 

Kreativabende: 
In den Wintermonaten sollen sog. „Kreativabende“ mit unterschiedlichen Themen  für alle 
Generationen angeboten werden. 
 
In der Sitzung wurde nun folgendes festgelegt: 
 

 Zeitraum: Die Kreativabende sollen von November bis März angeboten werden. 
 

 Tag: jeden Dienstag, ab 19.00 Uhr 
 

Die Kreativabende sollen jeden Dienstag zu einem anderen Thema angeboten werden, 
sodass für jeden etwas dabei ist. Folgende Ideen wurden gesammelt: 
 

 Kochabend: 
In regelmäßigen Abständen soll dienstags ein Kochabend angeboten werden.  
 
Bärbel Mais fragt Gertrud Franzen aus Alf 
Olli Lenz fragt Christin Kölzer  
Markus Lütz fragt Theo Berres 
Stefan Brohl fragt Theo Greis 

 

 Skatabend für Jedermann: 
Markus Lütz fragt in seinem Skatclub nach weiteren Interessierten. Angedacht ist, 
dass Fortgeschrittene zusammen spielen können. Außerdem sollen Neulinge an 
diesem Abend an das Skat spielen herangeführt werden. 



 Spieleabend: 
Die Spielgruppe, die sich donnerstags immer trifft, soll angefragt werden, ob diese 
ihrem Termin in einer Woche auf den Dienstag verlegen. 

 
 

 Nähabend für Anfänger: 
Bärbel Mais bietet einen Nähabend für Anfänger an. Soweit Interesse besteht, würde 
sie auch einen Nähkurs anbieten. An diesem Abend soll das Interesse für das Nähen 
geweckt werden. 

 

 Bastelabend: 
Karin Pauly wird im Dezember einen Bastelabend für Weihnachtsdeko (z.B. Kränze 
binden) anbieten. 

 
Die Kreativabende sollen dazu dienen, Menschen im Dorf zusammen zu bringen. Aus diesen 
Kreativabenden sollen ggf. neue Gruppen entstehen z.B. Nähkurs, Skatkurs etc. 
 
Außerdem ist angedacht, in der Adventszeit einen Plätzchenbacknachmittag für Kinder 
anzubieten. 

Die nächste Sitzung findet am Dienstag, den 25.08.2015 um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus statt. 


